
Wiederum begrüßen wir Sic! 

Niemals zuvor in der Geschichte nnseier Stadt wurden 

solch hübsche nnd billige Hüte ausgestellt. 

Unsere Hntsedern sind die bekannten Cranston Stianßfe 

dern können hier ebenso billig gekauft werken wie in den Engelss- 

Geschästen des Ostens. Kommt nnd besehet dieselben. Es wird 

uns Vergnügen bereiten, Ihnen dieselben zu zeigen. Sie iierden 

ietzt znm Verkauf dargeboten. Unsere .Lwrbst-Eröfsiiiiiig findet mit 

.1(). und 11. September 
statt. Wir bezahlen lCent mehr im Handel wie der richtige 

Mar ktpreis siir Eier. 

Das Empoteium. 
Frau C. S. Vcnncy. 

Kon tmtu unibeeeefhtdn 

Grygtal Eiggchmnki 
Der beste Kllhler, der 

gemacht wird, Kein Holz. 
sondern der ganze Schrank 
ist aus Slahl heraestelll, 
und der Preis blerfllr be- 

nüglnichl mehr wie die 
jenigen welche aus Holz 
hergestellt find. 

Moos-konso- 
Wlk haben auch einen 

vollständigen Vorrat von 

Harten- Inm WI- 
sinneceiesk 

sJohn Trierweilcr 
sPhone A 38. Bloomfield. Nebraska. 

US sue kme Juno Auswahl Juwelen. Nimmt-du« 
Wonduhkm und acidtistrne Monaten erbauen. 

Ums-fehle mich Mc Mit Revammmkdemn an Uhren. « 
wie Ue Noahs Genossen-Ia von Namen. 

Gram-moc- m reicher Zusamt-l 

cl. J. Schröder 
Ums-under on Bosticnw 

Häuser Ema-spontan 
tm- Mms eins dessem-m mu- 

Ismunu. um Danks odi- aus-n 
Damm ja minderm-m Ost-Osm- 
Isu Gesamm- mm Ins-tm- 
mn umw- 

Fuhr-arbeiten 
Inn-II sub m wiss-a sum-» 

MI- III M s- 

dim DIIII s Co. 

Manna Jan-teil 
DOGM- Git- 

Die vorzügliche Produkte ver Co- 
lumbia bog ö- Caiile Powder Co- 
find bei mir votriiihig. Nebst den 

bewährten Miiiel fiir die Vorbeu- 
gung von Viebikanlheiien verlau- 
fe ich auch das »Tiv« obiger iso. 

Diese «p. odulie find auch in Joh. 
lsirohusaiiii’ö Saloou vorråiljig. 

Heim Halm-old 
4 Meilen noid und ji Meilen ivrfi 
von Blooinfield. 

th Hä. B. giettel 
Z a h n a r z t 

Office über Fauste-re E- Mcr 
chanw Stute Bank. Phoue 57 

Nov uneld Nebraska 

Fnrmcrs Exchangc 
Ume Nanwandmsr wo rn- .mt«ch Im 

Wehmut-um« its-so die Mms umwit- nnd 
Organen Itndrn 

000000 

Me, Wein und Whiokies 
m Stmllumlcn nnd Im den »Hu-Janus 
du ich enn- ; xskuuhmt 

Mildqu ver keimten pro-m bei-Ist- 

Jotm Leim 
L-« « k«.. ««;« Ikii.n«·. 

« .««J.I.;c I- «.-.««-!«d 
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cis tm Mut Mut-L 
Y« m ..i mumdmmi 

ON 

Nin-Muts Initiale Don-WI- 
IMQ OOMIMWO Odium-. 
EIN-L Inst-Im umd- smI m- 
ust-MU- 0W0t uns WI« umdu- 

sssnmim IMM- mn Mosis-u 
»Im-cum um«-im 

Spanische Bettlerinnetn 

typische Erscheint-stie- nnm denselben III III 
ice den Alls-singen- herrschte- 

Die Ironie ist nicht immer eine 
bloße rhetorische Figur, wie die weise 
Saniiche Academie meint. Sie ist 
entschieden etwas Tieseresi Es ist 
eine Pflanze die in der Seele wur- 
zelt, die sich von Vitternissen nährt 
und aus den Lippen als Blume 
menschlichen Welss erblüht· Die dra- 
oen Spieszbiirger sind leine Freunde 
der Jronie; sie finden sie grausam 
nnd glauben, daß sie nur Schaden an- 

richtet. Und doch ist sie manchmal 
dringend nöthig, um die Hinfälligkeit 
eines rosigen stiimisnius zu zagen, 
rvie er von den vom Glück Begünstig- 
ten gepredigt wird. Jni Grunde ge- 
nommen, sind alle Jroniler Wesen- 
welche leiden, aber die Zeichen ilsrer 
Qual unter der Grimasse des Spot- 
tes verbergen, wenn auch dieses- Lä- 
cheln meist etwas Trauriges an sich 
hat. Eine der nierlwiirdinsten Ge- 
stalten, die mir in dieser Hinsicht be- 
gegnet sind wandelt zur Zeit durch 
die Straßen «Vii1drids. Es ist ein 
altes Weiblein, das gebeugt an der 
Front der Häuser entlang schleicht 
Ein schwarzes Tag beschattet die noch 
immer seinen Züge, die von einem 
schwer zu schildernden ironisch-ine- 
lgncholischen Lächeln belebt werden. 
Her seet to schmachtlge starben viel- 
leicht einst voller Reize-, ist: in ein asbs 
getragenes Gewand gehüllt. Vor 
der Brust trägt sie aber süns oder 
sechs an Fäden besestigte liingliche 
Knochen, eineArthra aus gelblichem 
Gebein. Und mit der zittern«denkltech- 
ten sährt sie nun über diese seltsame 
Knochenslala so dasz täuschend ähn- 
lich das Geräusch lustig schmetternder 
ltsastagnetten entsteht· Die linte 
Hand stützt sich aus einen Stab. So 
bewegt sie sich langsam vorwärts- 
ohne irgend jemand anzubetteln Jn 
ihren Augen glänzen keine Tropsitqh 
aber es liegt ein Ausdruck darin, der 
daran gemahnt, das; ungeweinteThräs 
nen die schmerzlichsten von allen zu 
sein pslegen Sie verlangt, wie ge- 
sagt, nichts, von niemand, denn sie 
begreist offenbar. daß, wer nicht durch 
ihren Anblick dazu veranlaßt wird- 
ihr etwas zu geb-en, auch durch die 
bestgatvähltenKlagen sich nicht geriihrt 
fühlen würde. Reicht man ihr ein 
Almosen, so erhält man tein Danke-Z- 
ioort; nur die Augen sehen einen 
einen Augenblick mit einem gewissen 
ironischen Erstaunen an. Diese Grei- 
iin ist sicherlich keine ,,rhetorische Fi- 
gur« mehr, sondern unmittelbar die 
Bertörverung der Ironie Oder kann 
man sich etwas Sartastischeres denken, 
als diese antithetische Vereinigung an 
den Tod gemahnender Knochen, des 
uralten Stunbols des satalen Sen- 
iemannes, und das des unwillig 
icherzendem an die heitersten Stun- 
den erinnernden Geklappers der Ka- 
stagnetten, der srohlichen Attribute 
der Petrus-, die nicht umsonst die-Form 
einerMuschel haben und uns dass Bild 
einer von bunten Biindern umslati 
terten schönen nnd senrigen Tänzerin 
oorzaubernP Was will das alte-Miit- 
terchen damit sagen? Soll dast- hei- 
lzen, das; dieses ganze Leben ein Fa- 
dango ist und derjenige ein Dumm- 
lopf, der ihn nicht mittanzt, oder be- 
deutet e-3, daß man dem Tod als dem 
Erlöier von allen Sorgen und Küm- 
mernissen dieser Welt freudig entge- 
etenziehen toll? Wie man sieht. gibt 
diese spanische Vettlerironie zu denken. 

Friedrich Gernöhrini 
feierte dieser Tage feinen 70. Ge- 
burtstag nnd ist aus diesem Anlaß 
von der dankbaren Mitwelt kräftig 
geehrt worden. Gernslfeim's Name 
erfreut sich namentlich auf deni Ge- 
biete der Komposition, des »Unter- 
richtd ifriiher auch des Klavierspieis 
und der Leitung vion Orchester nnd 
Chor) hoher Werthschatzung Die 
Stadt Köln widmete ihiii ein dank- 
bares Erinnerii aus den Jahren 
1864—-74, nio er ani Konfewato- 
riiiin. am Stadtthenter, in der Musi- 
kalifchen Gesellschaft als Lehrer nnd 
Leiter eine sehr ersprießliche Thiitigi 
seit entfaltrte Reiche Anregung 
verlieh er dein Rotterdainer Musik- 
lrben 1874——1890 als Leiter der Ge- 
sellschaft zur Forderung der Ton- 
kunst. Bis Mut leitete er den Bern'· 
schen Gesaiigvereiii in Berlin. ivo er 

fem. an Ehren reich. sein iviirdigeit 
«Otiiiiii« herbringt das er dann nnd 
wann durch eine iieneschöotiiiig nn- 
trrtirittit Er hat sich .iiif fast nllrn 
Gebieten der Komposition dethiitikii 
nnd iit auch vielfach in den Gilrzeiiiitis 
Kann-isten zuletzt iiiit einer Sonn-du« 
nie. zu Geer gekommen 
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tu Inst-ser list lsrt 

In der alleinnchiien kteii werden 
der ..Ttrihdiirger VW zuteil-te eini- 
ie nene Verordnungen inr die isrriiiii 
ais Rinier erscheinen Das zrsniiiim 
den von tliitrraiiriicrrn und Mann- 
sidntieii ver den diretteii Aergeiesieii 
teilt inrt heil-chauen nnrd ei nor 
sein Nile- niid dein ilniiiingentii 
Ostia rinnt iisi rd die i-.:.·iiet iiii 
ninnttzk kieziisiiiuriirnie ii. d he 
spinnt-se sterimg dei Verkehre in gr: 
den Indien deleiiigt Ferner i.-.t 
ii giiitiiiitt fedri iliitrretsisier bis txt 
tidi Mond- kedci Beinen-it die 
pun- eskptii Medicidcn dir-ten nun 
send di« fest edne Nil-mi- Iiese W- 
irtin-ji nur bis W Udr tiii Winter 
M il Usi im Zeninm Urteil-· 

« i- 41-»--1 -----4-1« 

Obiges ist ciu Bild, oin r ne ums iibiig geblieben ist 
von Herrn T. H. Hulle gicßism EtalL Dieses Gebäude 
war in der Pliniu- Ji nimm Op» iin Btootlyih vnfichek 
uno wurde Dei Verlust ven ihn-u n. Voll ousluzohlt Sei 
Diesem Verlust lsot der hiesige Agent ou Gesellschaft 8117500 
Toknado- Beisicherung geschrieben. B un Euer Eigentum 
noch nicht gegen Windstimne und Jmnaoos veqichert ist 
so solltet ihr ic- nicht long-r mehr unstet-jedem Sehet 

E. b. Umson, Acht 
(-Fitizei.5 Stute U onl, Bloonssietd, Neb- 

Marsh Voldnmnn Drttho. 
Drogucn u. Apothekerwaren 

Schrcibnmtkrialictr Schulsnchkn 
Zeitschriften und Tapeten. 

und überhaupt alles-, nan zur Führung einer vortrefflich artggrftatteten 
Apotheke gehört. 

OIIZ OJ IOZTOIZOÆOMOUOQ VOLK-Ei ; Häkc- -F GOETTLde O T-« I MOI EOZIOIEGW IW 

Zuvorkommcnde Bedienung 
einem Jeden zugesichert 

c OTTO-JOHN 07 MADE-OF ZEIT-NOT VI OF LOÆOI FOMIZOÆÄIOUOUMGUMGUWOZ 

Marsh. Bnldmnnn Brug Go. 
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Deutsche Battljolz-Hatid Mg E 
ELZastholz, Baumntctial 
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ttxsset uns euch Nostruvoratp 

schiäge für Neubauten lie 

fes-m Ihr werdet die 

IBerechmmg für Mo 

eglimm- ! 

Reriale stets mä- s 

I« -- 

- Eurem CFenster 
hng Imden » » « « 

H- znetz vorrathtg sowie auch 

Wage-:- Yvo ocn 

Auch Feuer W mäßigen 
Pmsm 

Ein-nun vor und wir werden euch jede- 

zxkkpjjxxjhns Auskuan crthrilc 

Bloomfikld neuer Flkifchmarkt 
zoo. checl.., Eigentümer-. 

ZHV um« Ins-« N» Luft :KI:W«»-.I.t). Shintmktx schnanka Hch Mqu 

ihm hsstlsss skkstkh KIND UTTV X T! «- -V H-« «""’-V!« MEUVU 

Macht eines Versuch bei sus. Wir sprechen Icsii0. 

Dir Muumkirld Krrlmtfrirr 
und Kurnructl 

drptrmlwr Jl. hin JJ. Wust 


